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Sfa fi/tenanc/eri/ngen
Gemäss dem Jahresbericht des Präsidenten, finden Sie nachfolgend die Neufassung der Statuten, über welche an der nächsten GV vom 12. Mai 2011
in Langenthal abgestimmt werden soll. Aus der einen Fassung ersehen Sie alle Änderungen, die andere ist die Neufassung. Wir bitten Sie, diese zu
prüfen und falls Änderungen und/oder Ergänzungen gewünscht werden, diese schriftlich bis zum 28. April 2011 an das Sekretariat oder an den Prä-
sidenten einzureichen.

SVT-Sekretariat Präsident SVT

c/o Gertsch Consulting Herrn Peter Minder
Postfach 1107 c/o Gertsch Consulting
CH-4800 Zofingen Postfach 1107

- oder svt@mittex.ch CH-4800 Zofingen

sran/re/v si/r
der Sc/ii/i/e/'zer/sc/ien Vëre/n/gung von
Text/'/fach/eufen
Wame, S/'fz une/ Ztvec/r

7 Warne
Die Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten (SVT) ist im Sinne von Art. 60 ZGB ein Verein.
Die Vereinigung wurde am 6. April 1974 als Nachfolgerin der folgenden beiden Vereine gegründet:
Verein ehemaliger Textilfachschüler Zürich und Angehöriger der Textilindustrie (gegr. 1890) sowie Vereinigung Schweizerischer Textilfachleute und
Absolventen der Textilfachschule Wattwil (gegr. 1908).
Die Vereinigung ist politisch und konfessionell neutral.

2 S/7z
Der Sitz der Vereinigung ist Zürich.

-3 Zwec/c
Die Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten ist eine berufliche Vereinigung und verfolgt folgende Zwecke:
a) Förderung des Ansehens der schweizerischen Textilindustrie Textilwirtschaft und des mit dieser Industrie zusammenhängenden Maschinenbaues

und Handels

| Förderung der beruflichen Aus- und Weiterbildung seiner Mitglieder
c) Pflege der Geselligkeit und Kollegialität

4rt. 4

^Vereinigung sucht diese Zwecke hauptsächlich zu erreichen durch:

b) Abhaltung von Unterrichtskursen Weiterbildungsveranstaltungen
Herausgabe einer Fachzeitschrift oder eines Vereinsorgans
Veranstaltung von Vorträgen und Diskussionen

jD Organisation von fachtechnischen Exkursionen im In- und Ausland
f) Pflege einer engen Verbindung mit der Textilindustrie Textil- und Bekleidungsindustrie und deren Verbänden, der Textilmaschinenindustrie, dem

Textilhandel und der Schweizerischen Textilfachschule

l Unterstützung der den Mitgliedern zugänglichen Fachbibliothek der Schweizerischen Textilfachschule
Stellen-Vermittlung

0 Zusammenarbeit mit Organisationen, die ähnliche Ziele verfolgen
Herausgabe eines Jahresberichtes

0 elektronische Medien

Wf'tg//ec/sc/iaft

iAu/ha/jmebecZ/ngungen
^ ^ itglieder werden in die Vereinigung aufgenommen:

nnd Absolventen der Textilfachschulen, kaufmännische und technische Angehörige sowie Fachlehrkräfte der Textilindustrie Textilwirtschaft
es mit dieser Industrie zusammenhängenden Maschinenbaues und Handels im In- und Ausland.

ry
' M/fg//ec/er/ca7egor/en

'e Reinigung besteht aus:
^deutlichen Mitgliedern

^Gönner-Mitgliedern
<0

Veteranen-Mitgliedern
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d) Ehren-Mitgliedern
e) Jung-Mitgliedern
im In- und Ausland

Art. 7
Die Mitglieder werden den in Art. 6 genannten Kategorien wie folgt zugeteilt:

a) den ordentlichen Mitgliedern:
Personen, die in der Schweiz und im Ausland ansässig und im Sinne von Art. 5 mit der Textilindustrie Textilwirtschaft verbunden sind

b) den Gönner-Mitgliedern:
Juristische und natürliche Personen, die die Ziele und Bestrebungen der Vereinigung durch Gönner-Beiträge unterstützen.

c) den Veteranen-Mitgliedern:
Natürliche Personen, die der Vereinigung und/oder einem der vor der Fusion bestandenen Vereine seit 30 Jahren angehören und/oder die das 65.

Altersjahr überschritten haben.

d) den Ehren-Mitgliedern:
Personen, welche sich um die Vereinigung oder um die schweizerische Textilindustrie Textilwirtschaft besonders verdient gemacht haben. Die Er-

nennung zum Ehrenmitglied erfolgt auf Antrag des Vorstandes durch die Generalversammlung.
Zu Ehrenmitgliedern können auch ausserhalb der Vereinigung stehende Personen ernannt werden.

e) den Jung-Mitgliedern:
Personen, die in der Ausbildung stehen und das 30. Altersjahr nicht erreicht haben.

Art. 8 Sf/'romrecht Rec/ite
Allen Mitgliedern der in Art. 6 genannten Kategorien steht das Stimmrecht, die Teilnahme an sämtlichen Arten der Vereinstätigkeit und die Benüt-

zung aller Vereinsinstitutionen zu.

Juristische Personen haben eine Stimme. Bei Unterrichtskursen Weiterbildungskursen und Veranstaltungen können diese bis zwei Personen ihre Mit-
arbeitenden zum Mitgliedertarif delegieren.

Art. 9 f/nfr/ff, Ausfr/ff, Aussch/uss
Der Eintritt kann jederzeit erfolgen. Aufnahmegesuche sind schriftlich einzureichen.

Austrittsbegehren sind ebenfalls schriftlich einzureichen und gelten per Ende des Vereinsjahres.
Der Ausschluss eines Mitgliedes aus der Vereinigung kann, wenn wichtige Gründe vorliegen, vom Vorstand beschlossen werden. Das Rekursrecht an
die nächste Generalversammlung steht dem ausgeschlossenen Mitglied offen.

/W/fg//ec/er6e/fräge
Art. 70 /W/tg//edenbe/fräge
Die Mitgliederbeiträge werden jeweils durch die Generalversammlung festgesetzt.

Die Ehrenmitglieder, Vorstandsmitglieder, die Mitglieder der Redaktions- und Unterrichts-Weiterbildungs-Kommission sowie die Revisoren sind von
der Beitragspflicht befreit.

Art. 77
Die Jahresbeiträge sind spätestens innert drei Monaten nach der Generalversammlung 30 Tagen nach Rechnungsstellung zu bezahlen.

Art. 72

Mitglieder, welche einen Monat nach zweiter schriftlicher Mahnung mit fälligen Beiträgen im Rückstand sind, können vom Vorstand ausgeschlossen
werden. Der Ausschluss entbindet nicht von der Beitragspflicht bis und mit demjenigen Jahr, in welchem die Entlassung aus der Mitgliedschaft erfolgt.

Organ/sat/on
Art. 73 A//geme/'n
Organe der Vereinigung sind:

a) die Generalversammlung
b) der Vorstand

c) der geschäftsführende Ausschuss

c) die Rechnungsrevisoren

d) die Kommissionen

e) die Geschäftsstelle

Art. 74 Genera/versamm/ung
Die Generalversammlung bildet das oberste Organ der Vereinigung. Die Einladungen dazu haben mindestens 14 Tage 4 Wochen vorher unter Bekannt-

gäbe der Traktanden zu erfolgen. Anträge sind mindestens 2 Wochen vor der GV an den Präsidenten schriftlich einzureichen.

Der Generalversammlung stehen folgende, unübertragbare Befugnisse zu:

a) Festsetzung und Änderung der Statuten

b) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung sowie Entlastung des Vorstandes

c) Wahl des Präsidenten, des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren

d) Festsetzung des Jahresprogrammes
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t'eôe M/'fgr//ec/er
Wie die Zeit doch vergeht! Schon wieder ist ein
Jahr vorüber. Meine Zeit als Präsident läuft ab.

Allen, die zum guten Gelingen beigetragen ha-
ben, und meinen Kollegen, danke ich für den

Einsatz, den sie im vergangenen Jahr für die

Vereinigung geleistet haben. Ich danke auch
für die Unterstützung, die mir während meiner
Amtszeit zuteil wurde. An unserer GV werden
wh Markus Müller als neuen Präsidenten
wählen.

Das ist erfreulich.
Weniger erfreulich ist, dass es dem Vorstand
auch im vergangenen Jahr nicht gelungen ist,
den Bestand an Mitgliedern zu erhöhen oder

mindestens zu halten. Leider mussten wir wei-
tere Austritte entgegennehmen. Die Anzahl ak-
hver Mitglieder ist weiter gesunken.
Die Finanzen in Balance zu halten oder Ge-

W'nn zu erzielen, war unter den widrigen Um-
bänden ein kaum erreichbares Ziel. Erschwe-
tend hinzu kamen sicher der starke Franken
sowie die allgemein schlechte Wirtschaftslage.
Diese führte dazu, dass Firmen die Mitglied-
Schaft gekündigt und die Sparschraube noch
weiter angezogen haben. Die Wirtschaft hat
sich schneller erholt als gedacht. Banken und
multinationale Unternehmen weisen wieder
ansehnliche Gewinne aus. Trotzdem hat sich
Unsere Hoffnung auf Mehreinnahmen bei den
'nseraten nicht erfüllt.
Das Sekretariat wird sehr gut geführt. Für die
ständigen Bemühungen, Kosten zu senken, ge-

u irt den Stelleninhabern unser aufrichtiger
ank. Die GV in St. Gallen war gut organisiert

und hat in geschichtsträchtigem Gemäuer
stattgefunden. Herzlichen Dank den Organi-
satoren.

Die
Weiterbildungskommission organisiert im

-Jahresrhythmus ein Forum. Im Zwischen-
la r, wie dem vergangenen, wurde ein Kurs-

angebot, gemeinsam mit der SVTC, erarbeitet.

Obwohl ein ansprechendes Programm ver-

schickt werden konnte, war die Nachfrage

mehr als dürftig. Das ist nicht nur frustrierend

für die Organisatoren, die keine Mühen scheu-

en, ein interessantes Angebot anbieten zu kön-

nen, sondern es schlägt sich ebenfalls in aller

Deutlichkeit in unserer Bilanz nieder. Auch

werden es immer weniger Mitglieder, die noch

gewillt sind, Weiterbildung zu organisieren.

Mit der Veranstaltung NEXT werden Studenten

und Lehrlingen der Textilindustrie Firmen-

besichtigungen ermöglicht. Terminkollisionen

führten dazu, dass im vergangenen Jahr nur
gerade knapp 20 Studenten teilnehmen konn-

ten. Überlegungen, das Zielpublikum an un-
sere GV einzuladen, um weiterhin interessante

Betriebe besichtigen zu können, scheitern

daran, dass sich die Studierenden auf ihre Ab-

Schlussprüfungen konzentrieren müssen.

Das Thema, wie die «mittex» weiterhin kos-

tengünstig hergestellt werden kann, wurde

auch in diesem Jahr intensiv diskutiert. Trotz

Wirtschaftsaufschwung bleiben Inserate aus.

Szenarien, wie «mittex» ohne Werbung oder

eine weitere Reduktion der Anzahl Seiten, wur-

den diskutiert und durchgerechnet. Wir ver-

suchen, alles zu tun, um einen Substanzver-

lust des Organs vermeiden zu können. Für die

Bemühungen, eine ansprechende Zeitschrift

zu produzieren, und für die unermüdliche An-

strengung zur Akquirierung von Inseraten darf

ich an dieser Stelle recht herzlich danken.

Im vergangenen Jahr hat eine kleine Kommis-

sion aus Vorstandsmitgliedern die Überarbei-

tung der Statuten in Angriff genommen. Die

Neufassung liegt vor und ist in dieser Ausgabe

abgedruckt. Wir bitten Sie, liebes Mitglied,

diese zu prüfen und, falls Änderungen Ihrer-

seits gewünscht werden, diese bis spätestens 28.

April 2011 schriftlich ans Sekretariat oder an

den Präsidenten einzureichen.

Es dreht sich letztendlich alles um das liebe

Geld. Wir dürfen Ihnen versichern, dass dieses

so sorgfältig wie möglich und nach bestem

Wissen und Gewissen verwaltet und einge-

setzt wird. Mein Aufruf gilt denn auch Ihnen,

geschätztes Mitglied: Unterstützen Sie uns,

indem Sie Werbung in unserem Vereinsorgan

platzieren, indem Sie den Weiterbildungsange-

boten positiv gegenüberstehen und davon pro-
fitieren oder ganz einfach einmal eine Spende

lancieren und damit unserer Vereinigung
nichts als Goodwill entgegenbringen. Es gibt

sie noch, diejenigen, welche die SVT tatkräftig
und selbstlos unterstützen. In diesem Zusam-

menhang darf ich die TACO Stiftung erwähnen

und für die sehr grosszügige Unterstützung

unseren herzlichen Dank aussprechen.

Ihr Präsident

Peter Minder

/?ec/a/ct/on «m/ttex»
Im Jahr 2010 haben wir wiederum einen Teil

unserer Inseratekunden verloren. Die Gründe -
so die Kunden - sind einerseits wirtschaftlicher

Natur, andererseits zähle das Verbreitungsgebiet

der «mittex» nicht mehr zu den Zielmärkten.

Trotz aller Anstrengungen unsererseits und un-

geachtet der sehr positiven Meldungen über den

Aufschwung in der Textilmaschinenbranche

in den vergangenen Monaten, ist für uns keine

Trendwende in Sicht.

Das Jahr 2010 endete wirtschaftspolitisch mit der

Verabschiedung von Sparpaketen in Milliarden-
höhe, die den Menschen in den verschiedenen

europäischen Ländern viel abverlangen werden.

Auch die SVT hat sich in Bezug auf die Kosten

der «mittex» ein Sparpaket verordnet. Mit einer

Reduzierung der Seitenzahl von 40 auf 32 kann

im Jahr 2011 eine Einsparung in etwa der Höhe

des bisherigen Defizits erreicht werden. Die «mit-
tex» finanziert sich einerseits aus den Inseratee-

innahmen und andererseits aus einem Anteil der

Beiträge von Mitgliedern und Gönnern. Da so-

wohl die Einnahmen aus dem Inserateverkauf als

auch die Zahl der Mitglieder in den vergangenen

Jahren stets gesunken sind, sah sich der Vorstand
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zu diesem Schritt gezwungen. Dennoch besteht

das oberste Ziel, auch mit einem Umfang von 32

Seiten das Informationsbedürfnis der Mitglieder
und Abonnenten umfassend zu decken. Diese

Massnahme ist eine erste Etappe zur Gesundung

der Finanzen unseres Vereins. Weitere werden,

wenn nötig, ins Auge gefasst.

Am Schluss dieses Berichtes bleibt mir der Dank

an alle treuen Inserenten, an die Autoren, an den

Inserateakquisiteur, an das Layout-Team sowie

an die Druckerei - an alle, die zum Gelingen der

«mittex» beigetragen haben.

Der Chefredaktor

Dr. Roland Seidl

l/l/è/ferb/Vdi/ngs-
/comm/ss/on 5\/T/5l/TC
Gemäss dem eingeschlagenen Weg stand in

diesem Jahr die Vorbereitung des Weiterbildungs-

programmes für das Winterhalbjahr 2010/2011

auf dem Programm. Mit viel Engagement wurde

vom WBK-Team ein interessantes Programm zu-

sammengesteilt.

Rückblickend auf die Vorbereitungsphase und

die anschliessende Durchführung des Kurspro-

grammes stellt sich mir aber vermehrt die Frage,

ob es zukünftig noch sinnvoll und gewünscht ist,

ein solches Kursangebot anzubieten.

Zum Ersten ist da die immer grössere Arbeitsbe-

lastung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in

den Unternehmen. Dies spüren auch unsere WBK-

Mitglieder; zum einen, weil auch sie dieser Ar-

beitsbelastung ausgesetzt sind, zum anderen aber,

weil die Kontaktaufnahmen und Verhandlungen

mit Referenten dadurch erschwert sind, da diese

ebenso stark belastet sind. So konnten wir erst-

malig in der Geschichte der WBK bei der Druck-

legung des Programmes bei zwei Kursen noch

nicht alle Referenten angeben. Deshalb möchte

ich an dieser Stelle meinen Kursorganisatoren

ganz herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz,

und dass sie immer am Ball blieben, danken.

Wie ich bereits bei früheren Gelegenheiten fest-

gehalten habe, sind die Teilnehmenden eines

Kurses der Lohn für den Kursorganisator. Dieser

Lohn fiel dieses Mal zum Teil sehr mager aus. So

konnten zwei Kurse nur durchgeführt werden,

weil ganze Klassen der Schweizerischen Tex-

tilfachschule (STF) daran teilnahmen. Zudem

musste die letzte Veranstaltung «Eine modische

Landpartie» ganz abgesagt werden. Offenbar ist

für kulturelle Veranstaltungen in dieser Form

kein Platz im Weiterbildungsprogramm.

FO/ÎL/M für cf/'e fexf/'/e /Ceffe vom
77. A/ovember 2077
Die beiden Vorstände (SVT und SVTC) haben

entschieden, dass trotz des geringen Zuspruches

für das Weiterbildungsprogramm 2010/2011, das

FORUM für die textile Kette nochmals durchführt

wird. Deshalb hat das WBK-Team bereits mit den

Arbeiten für das FORUM begonnen, das am Don-

nerstag, 17. November 2011, wieder im Seedamm

Plaza stattfinden wird. Sollten Sie Vorschläge

oder Ideen für ein Referat haben, so nehmen wir
diese gerne unter wbk@mittex.ch entgegen.

Allen Referenten, Firmen, Schulen und Institu-

tionen, die uns unterstützen, gilt unser herzlicher

Dank. Danken darf ich auch all denjenigen, wel-

che uns im Hintergrund behilflich sind. Speziell

möchte ich aber auch den einzelnen Teammit-

gliedern danken, die es erst ermöglichen, Ihnen

diese attraktiven Kurse anbieten zu können.

Aber auch Ihnen, liebes Mitglied, möchte ich für

Ihre Treue, die Unterstützung und das Interesse

danken, welches Sie unserer Arbeit entgegen-

bringen. Auf Wiedersehen bei einer der nächsten

Veranstaltungen.

Präsident der Weiterbildungskommission

SVT/SVTC

Stefan Gertsch

£hrenm/tg//ec/er
Brügger Xaver, Allmendstrasse 50,

8914 Aeugst 1985

Buchli Piero, Buchzelgstrasse 35,8053 Zürich

1999

Gattiker Hans Rudolf, Turmstrasse 14,

8330 Pfäffikon 1995

Geiger Armin, Pius Rickenmannstr. 35,

8640 Rapperswil 1990

Honegger Max, Seegartenstrasse 32,

8810 Horgen 1991

Hurter Werner, Trichtenhauser Str. 10,

8125 Zollikerberg 1974

Uli Carl, Alte Bergstrasse 80B,

8707 Uetikon a.S. 2009

Kessler Vital, Aapark 2,8853 Lachen 1981

Strebel Paul, Alte Landstrasse 186,

8800 Thalwil 1970

Streiff Fritz, Rebrainstrasse 36,8624 Grüt 1974

Trinkler Anton U., Postfach 30,

8706 Feldmeilen 1984

Vogt Armin, Tücheliweg 21,8853 Lachen 1977

Geden/ctafe/

Hösli Johann Martin, Magglingen

Veteranenmitglied

Müller Erwin, Arbon Aktivmitglied

F//7T7en/T7/fg//eder
AG Cilander Textilveredlung, 9101 Herisau

Arien Spinnerei GmbH & Co KG,

DE - 78269 Volkertshausen

armasuisse, 3003 Bern

Benninger AG, 9240 Uzwil

Billerbeck Schweiz AG, 5525 Fischbach-Göslikon

Boller, Winkler AG Spinnerei & Weberei,

8488 Turbenthal

Bräcker AG Spinning Technology, 8330 Pfäffikon

Camenzind & Co AG, 6442 Gersau

Christian Eschler AG, 9055 Bühler

Création Baumann Weberei & Färberei AG,

4900 Langenthal

Elektrisola Feindraht AG, 6182 Escholzmatt

FHNW Hochschule für Gestaltung und Kunst,

Institut Mode-Design, 4058 Basel

Gebrüder Loepfe AG, 8623 Wetzikon

Gessner AG, 8820 Wädenswil

Getzner Textil AG, A-6700 Bludenz

H. Bodmer & Co AG, 8032 Zürich

Hch. Kündig & Cie AG, 8630 Rüti

Hermann Bühler AG, 8482 Sennhof-Winterthur

Huber & Co. AG Bandfabrik, Oberkulm

IFWS Internationale Föderation

v.Wirkerei-Strickereifachleuten

Jakob Müller AG Maschinenfabrik, 5070 Frick

Jenny Fabrics AG, 8866 Ziegelbrücke

Jossi Systems AG, 9545 Wängi

Keller AG, Weberei Felsenau, 8636 Wald

Lantal Textiles, 4901 Langenthal

Maschinenfabrik Rieter AG, 8406 Winterthur

Nef & Co AG, 9001 St. Gallen

Oerlikon Heberlein Temco Wattwil AG,

9630 Wattwil

Oerlikon Saurer Arbon AG, 9320 Arbon

Remei AG, 6343 Rotkreuz

ROTOFIL fabris SA, 6855 Stabio

ROTORCRAFT AG, 9450 Altstätten

Schulthess Maschinen AG, 8633 Wolfhausen

Sefar AG, 9410 Heiden

Sia Abrasives Industries AG, 8501 Frauenfeld

SSM Schärer Schweiter Mettler AG, 8812 Horgen

Stäubli AG, 8810 Horgen

Stotz & Co AG, 8023 Zürich

Testex, 8027 Zürich

Texat AG, 4802 Strengelbach

TVS Textilverband Schweiz, 8022 Zürich

Uster Technologies AG, 8610 Uster

Weisbrod-Zürrer AG Seidenstoffweberei,

8915 Hausen a.A.

WR Weberei Russikon AG, 8332 Russikon

Zürcherische Seidenindustrie-Gesellschaft,

8022 Zürich










